[image: Ein Bild, das Schrift, Grafiken, Text, Logo enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]

Dringlichkeitsantrag

des NEOS Landtagsklub (Erstantragstellerin KO LA Birgit Obermüller)
betreffend: Kassen-Augenarzt in Landeck 

Der Landtag wolle beschließen:
“Die Tiroler Landesregierung, insbesondere Gesundheitslandesrätin Cornelia Hagele, wird aufgefordert, sich unverzüglich mit allen verantwortlichen Stellen in Verbindung zu setzen, damit die Kassen-Augenarztstelle in Landeck nachbesetzt wird, um einen Versorgungsengpass für Kassenpatienten im Oberland zu vermeiden.”  

Zuweisungsvorschlag:
Bei Nichtzuerkennung der Dringlichkeit möge der Antrag gem. § 27 Abs.3 GO-LT dem Ausschuss für Soziales, Frauen, Integration und Inklusion sowie Gesundheit und Pflege zugewiesen werden.


Begründung:
Medienberichten zufolge wird sich der Kassen-Augenarzt in Landeck bereits im kommenden Frühling wieder zurückziehen. Die Stelle muss erneut ausgeschrieben werden, ob es eine rasche Nachfolge geben wird, ist ungewiss. Dieser Umstand hinterlässt ein massives Loch in der Gesundheitsversorgung im Tiroler Oberland, vor allem für Kassenpatienten. Die Tiroler Landesregierung, allen voran die zuständige Gesundheitslandesrätin, ist daher dringend gefordert, unverzüglich mit der ÖGK in Kontakt zu treten und gemeinsam Maßnahmen zu ergreifen, um die Stelle ehestmöglich nachzubesetzen und die gesundheitliche Versorgung der Landecker aufrecht zu erhalten. 
Die Dringlichkeit ergibt sich aus der Tatsache, dass die Kassenarztpraxis in Landeck bereits im Frühling schließen wird.



Innsbruck, am 28. Jänner 2026
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